
Schutzgebiete
Grundlage: Räumliches Informations- 
und Planungssystem „RIPS“ der LUBW

Offenlandbiotopkartierung nach 
§32 NatSchG und LWaldG
Waldbiotopkartierung nach 
§32 NatSchG und LWaldG

Arbeitsstreifen

Trasse (Anderer Planer/Betreiber)

Trasse (spätere Ausführung)

Trasse Entleerungsleitung

Bauzeitenbegrenzung
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Schraffur Asphalt
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126m²

Aufschottern
Landwirts.weg
147m²

2+300 bis 2+391
Asphaltierung Radweg
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Leitung 6m

Abstand Fundament
z. gepl. Graben = 5m
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Entlüftungs-
schacht 2
D: 315.74
Entl: 312.79

1+810-2+780
Grundstücksbreite
Weg: ca 3,5m

Anlage 0323 (Transnet BW)

380 KV-Leitung Kälbertshausen-Großgartach
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Eingeschränkter
Arbeitsbereich:
FFH-Mähwiese

gepl. Einleitung
in Straßengraben
S: 306,84

gepl. Einleitung
in Straßengraben

Arbeitsstreifen

ArbeitsstreifenBauzeitenbeschränkung

Anfang Oktober bis

Ende Februar

Bauzeitenbeschränkung

Anfang Oktober bis

Ende Februar

← Entleerungsleitung DN150~75m -3.5%

← Entleerungsleitung DN150
~95m -3.1%

← vom WW Mitte DN400

↔ Zulauf von HB Hüffenhardt DN300/(Redundanz Ring Mitte)

→ Förderleitung Ring Mitte DN500

← Entleerungsleitung DN150

~95m -2.8%
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Mast Nr.21  Transnet BWAbstand Fundament z. gepl. Graben ≥ 5mBereich + 20 m von den Fundamentkanten:-Rohrleitungen mit PE-Umhüllung -Muffenverbindungen mit thermischen Schrumpfmanschetten isolieren
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Bestand
Feldweg
unbefestigt

Schurf
S09

Schurf
S10

M
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max. Arbeitshöhe 3,0m ü. GOK.

max. Arbeitshöhe 5,0m ü. GOK.

max. Arbeitshöhe 9,0m ü. GOK.

Bereich Lebensgefahr !

(Höhenbegrenzung für Baumaschinen, rechtlich Verpflichtend)

- Ausschl. Geräte mit Höhenbegrenzung sind zulässig.
- Eisabwurf bei entsprechender Witterung möglich. UVV beachten.
- Im Bereich der Höchstspannungsfreileitung müssen Werkzeug, Baufahrzeuge,
Arbeitsmaterial etc. ausreichend geerdet sein (gefahr durch elektromagnetische Aufladung).
- Lagerung und Verarbeitung leicht brennbarer Stoffe im Schutzstreifen der Leitung im
Bereich der Höchstspannungsleitung ist verboten

Legende

Bestand

Wasserleitung

Fernmeldekabel

Mischwasserkanal

Regenwasserkanal, Bachverdolung

Schmutzwasserkanal

Hoch-, Mittelspannungskabel (-freileitung)

Niederspanngskabel (-freileitung)

Beleuchtungskabel

Telefonkabel (-freileitung)

Gasleitung

Planung

Trasse (offene Bauweise)

Trasse (geschlossene Bauweise)


